
„Idole sind doch gar keine Vorbilder“
yourzz.fm-Artikel sorgt für Diskussion bei Clarenbach-Schülern

Gespräche über Heidi Klum und Mutter Teresa, über Christen, Hindus und Moslems

Von David Zwadlo

SOEST · Der Artikel sorgte für Är-
ger und Verwunderung: Am 18. Juni 
haben wir über Idole und Vorbilder 
berichtet und dabei - fatalerweise - 
Mutter Teresa und Heidi Klum ne-
beneinander gestellt. „So ändern 
sich die Zeiten“ lautete die provo-
kante Unterzeile, die jetzt für eine 
hitzige Diskussion unter den 
Clarenbach-Schülern gesorgt hat.
Moritz Hanke wehrt sich gegen den 
Vergleich: „Mutter Teresa war ganz 
klar ein Vorbild, weil sie Menschen 
geholfen und Todkranken ein paar 
letzte schöne Stunden gegeben hat. 
Aber Heidi Klum? Die piesackt die 
Leute doch nur!“ Seine Mitschüler-

innen Janine Meißner und Jasmin 
Ascherberg sagen es noch genauer: 
„Vorbilder sind Menschen, die et-
was Gutes tun und Leuten in Not 
helfen. Idole sind dagegen Men-
schen, die man anhimmelt, von de-
nen man Dinge wie Cds, T-Shirts 
oder sonstige Accessoires kauft. 

Darin liegt der Unterschied.“
Entscheidend sei also nicht der Star-
Faktor, sondern die Hilfe, die sich 
allerdings auch in Form von Spen-
den ausdrücken kann. Dabei kom-
me es aber auf die Verhältnismäßig-
keit an: Wenn etwa Brad Pitt eine 
Million Dollar spende. dann werde 
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er zum Vorbild. Bei 100 Dollar aller-
dings nicht: „Der hat so viel Geld, 
der kann doch ruhig ein bisschen 
mehr spenden.“
Noch wichtiger als bei Christen ist 
die Spende bei Moslems, dort bildet 
sie eine der „Fünf Säulen“, die für 
jeden gläubigen Muslim Pflicht 
sind. Das bestätigt Mejrema Idrizi: 
„Bei uns spendet jeder, so viel wie er 
kann. Ich selber versuche, mit Spen-
denaktionen Gutes zu tun.“
Insgesamt also ein wichtiges The-
ma, findet auch Alina Kallenbach: 
„Man sollte den Unterschied 
zwischen Idolen und Vorbildern 
kennen, um die beiden nicht mitei-
nander zu verwechseln!“

Wann wird ein Idol zum Vorbild? Welche Vorbilder gibt es überhaupt? Über diese und 
andere Fragen haben die Clarenbach-Schüler diskutiert.  Foto: Zwadlo·


